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Denkſches Reich
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Verlin 6 Juli Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an
Bord paſſirte geſtern abend zwiſchen 6 und 8 Uhr an der
ſchwediſchen Küſte entlang fahrend den Sund und ging während
der Nacht bei der Jnſel Anholt vor Anker Heute früh wurde
die Fahrt bei günſtigem Wetter fortgeſetzt und gegen 2 Uhr auf
der Rhede von Gothenburg vor Anker gegangen An Vord be

findet ſich alles wohl SeDer Kaiſer gedenkt nach den bisherigen Reiſedispoſitionen
am 7 Auguſt mittags 12 Uhr in St Petersburg einzutreffen
und e 11 Auguſt nachmittags 2 Uhr von dort wieder ab
zureiſen

Die Kaiſerin traf heute früh kurz nach 9 Uhr auf dem
Bahnhofe in Gmund ein Zum Empfange waren daſelbſt an
weſend Herzog Karl Theodor in Bayern mit ſeiner Tochter
der Prinzeſſin Sophie ferner der Bezirksamtmann von Mies
bach und der Vorſtand der Bahn Die Fahrt von Gmund nach
Tegeruſee erfolgte zu Wagen Jn Tegernſee welches reichen
Feſlſchmuck trägt wurde die Kaiſerin vom Bürgermeiſter und
den Beigeordneten empfangen und von kleinen Mädchen in
weißen Kleidern mit Schleifen in den deutſchen bayeriſchen und
tegernſeer Farben begrüßt Die Bevölkerung brachte der
Kaiſerin überall lebhafte Huldigungen dar

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
ſind zu mehrwöchentlichem Aufenthalt in St Blaſien eingetroffen

Finanzminiſter Dr v Miquel wird demnächſt zur Fort
ſetzung ſeiner Kur nach Wiesbaden zurückkehren

Nach einem karlsruher Telegramm der Hamb Nachr hat
Finanzminiſter Dr Buchenberger vorwiegend aus Geſund
e le Aen definitiv die Uebernahme des Reichsſchatzamtes

abgelehnt
Der Juſtizminiſter Schönſtedt traf heute zu längerem Aufent

halt in Schierke ein oDer vortragende Rath im Auswärtigen Amt Wirklicher
Legationsrath von Lindenau begab ſich für die Dauer des
bevorſtehenden Aufenthalts des Reichskanzlers in Auſſee zur
Dienſtleiſtung dorthin

Heute abend findet im Kaiſerhof ein Abſchiedsmahl zu Ehren
des Staatsminiſters Dr von Bötticher ſtatt an dem ſämmt
liche Bevollmächtigte zum Bundesrath theilnehmen

Kardinal Crementz der Erzbiſchof von Köln iſt zu einer
vierwöchigen Badekur in Wildungen eingetroffen

Parlamentariſches

In Bezug auf den Abſchluß des Finanzjahres
1896/97 konnte der Finanzminiſter bei Vorlegung des Etats
für das laufende Jahr bereits die Erwartung ausſprechen
daß das Jahr einen noch größeren Ueberſchuß liefern werde
als das Jahr 1895/96 Nachdem am 15 Juni die General
ſtaatskaſſe abgeſchloſſen hat darf als ſicher angenommen
werden daß wie die wirklichen Ergebniſſe der Reichsfinanz
verwaltung die Schätzungen des Reichsſchatzamts weit über
troffen haben der Abſchluß der preußiſchen Finanzverwaltung
ſich gleichfalls noch erheblich günſtiger geſtaltet hat
als der Finanzminiſter bei Vorlegung des Etats annehmen
konnte Das Finanzjahr 1896/97 reiht ſich ebenbürtig den
reichſten Finanzjahren Preußens an

Goiha 6 Juli Der Einzellandtag ſtimmte der Re
giernungsvorlage betr Fortdauer des Etats auf die Finanz
periode 1893,/97 bis zur Vereinbarung eines neuen Etats zu
Der ohne Genehmigung des Landtages für 75,376 Mark aus
geführte Erweiterungsbau auf dem Domänengutshof Oberhof
veranlaßte Angriffe auf das Miniſterium Der Landtag erklärt
einſtimmig die Ungefetzlichkeit und legt Verwahrung dagegen
ein daß die Koſten des Baues aus Domänenmitteln beſtritten
werden

Reichspoſtreformen

Die Nordd Allg Ztg giebt zu verſtehen daß das was
die Kreuzztg geſtern als Programm für eine Reichs
poſtreform zum beſten gab das Programm der Kreuz
zeitung, aber nicht dasjenige des Poſtgenerals v Podbielski
ſei Wahrſcheinlich hat Herr v Podbielski bisher noch kein
Programm aber angeſichts ſeiner Zugehörigkeit zu der Partei
der Kreuzztg muß man annehmen daß die Jdeen dieſes
Blattes ihm mindeſtens nicht unſympathiſch ſind Die Vor
ſchläge der Krenzztg hat ja unlängſt auch ſchon die Poſt
befürwortet Die Quelle beider iſt ohne Zweifel auch eine
gemeinſame nämlich der preußiſche Finanzminiſter Miquel der
mit der Reichspoſtverwaltung daſſelbe Experiment wiederholen
möchte welches er mit der preußiſchen Staatseiſenbahn Ver
waltung bereits gemacht Das Hauptthema die Entlaſtung der
Staatsbahnen von der Verpflichtung der unentgeltlichen Beförde
rung der Poſtwagen iſt ja ſchon vor Jahren im Parlament
diskutirt worden Unter dieſen Umſtänden iſt es allerdings
nicht unwahrſcheinlich daß Herr v Podbielski ſich dieſes
Programm aneignen wird ſei es daß er ſofort mit der
Reform à la Miquel vorgehen wird ſei es daß er
nach dem Rath eines Bismarckblattes zunächſt das Vertrauen
des Publikums durch Einführung der Kartenbriefe Erhöhung
des Maximalgewichtes der einfachen Briefe u dergl zu ge
winnen ſucht Jm letzteren Falle dürfte er freilich im Reichs
ſchatzamt ebenſo auf Hinderniſſe ſtoßen wie ſein großer Vor
gänger namentlich wem der künftige Staatsſekretär des
Reichsſchatzamts unter die Kurgtel des preußiſchen Finanz
miniſters geſtellt wird

Verwaltung und Rechtspflege

Betreffs der Uebernahme der Geſchäfte als Staats
ſekretär des Reichspoſtamts durch den Staatsſekretär General
lieutenant von Podbielski ſtellt die Nordd Allg Ztg
folgendes Nach dem Tode des Staatsſekretärs v Stephan
leitete bekanntlich der Unterſtgatsſekretär Fiſcher ſtell
vertretungsweiſe die Geſchäfte des Reichspoſtamts bis er vor
kurzem ſeinen Urlaub antrat Hierauf übernahm Direktor
Fritſch die Stellvertretung des Stagatsſekretärs an deſſen

Stelle in den letzten beiden Tagen Direktor Wittko getreten

iſt Am Dienstag mittag empfing Staatsſekretär General
lieutenant v Podbielski die höheren Beamten des Reichspoſt
amts Daß der Unterſtaatsſekretär im Reichspoſtamt
De Fiſcher am Tage nach der Veröffentlichung der Er
nennung des Generallieutenants v Podbielski zum Staats
ſekretär im Reichspoſtamt eine ſechsmonatliche Urlaubsreiſe
nach Tyrol angetreten habe beſtätigt ſich nach anderweiten
Meldungen nicht Herr Dr Fiſcher ſo lautet die neueſte
Verſion war nur acht Tage in Koblenz und ſollte geſtern
abend wieder in Berlin eintreffen

Ueber die Steuerpflicht der Beamten gegenüber
den Gemeinden hat das Ober Verwaltungsgericht jetzt eine
Entſcheidung gefällt die für alle Staatsbeamten wie auch für
Kommunnen von großer Bedeutung iſt

Ein Beamter wurde zum 1 Juli v J aus Höchſt nach
rankfurt a M verſetzt und erhielt in Frankfurt einen um
40 M höheren Wohnungsgeldzuſchuß als in Höchſt Der

Magiſtrat von Frankfurt veranlagte ihn nun für die drei
letzten Vierteljahre des Steuerjahres nach ſeinem höheren Ein
kommen zur Gemeinde Einkommenſteuer Vor dem Bezirks
ausſchuß bei dem der Beamte deshalb klagbar wurde vertrat
der Magiſtrat die Anſchauung daß bei Staatsbeamten
die ſtaatliche Veranlagung nicht binde weil Staats
beamte nur mit der Hälfte ihres Dienſteinkommens
zur Gemeinde Einkommenſteuer herangezogen werden könnten
eine Uebertragung der Ergebniſſe der Stkaatsſteuer alſo nicht
ohne weiteres möglich ſei und den Gemeinden das Recht zu
ſtehe die neu zuziehenden Staatsbeamten von denjenigen
Einkommen zur Gemeindeſteuer heranzuziehen das ſie im
Augenblicke des Zuzuges hätten Der Bezirks
ausſchuß ſchloß ſich dieſer Auffaſſung nicht an und erkannte
dem Antrage des Klägers gemäß während das Ober
hre ltutngsgericht ſie als dem Geſetze entſprechend aner
annte

Dieſe Entſcheidung iſt namentlich für die größeren Städte von
Wichtigkeit Die Entſcheidung hat aber noch weitere Konſequenzen Denn was für den 8 ohnungsgeldzuſchuß gilt

muß auch für das Gehalt gelten Wird mithin ein Beamter
in ein beſſer beſoldetes Amt befördert und bezieht deshalb in
ſeinem neuen Wohnort ein höheres Gehalt als in dem bis
herigen Domizil ſo darf er von der Gemeinde für den Reſt
des Steuerjahres in welchem er zuzieht ſelbſtändig auch nach
dem höheren Einkommen veranlagt werden

Jn Bielefeld wo zur Zeit ein Maurer undZimmererſtreik ſchwebt ſtanden dieſer Tage mehrere Ge
noſſen unter der Anklage vor Gerxicht mit der Bahn ange
kommene arbeitswillige Maurer und deren Begleiter die ſich
an dem ausgebrochenen Streik nicht betheiligten in Gemein
ſchaft mit anderen ausſtändigen Maurern angefallen und miß
handelt und vorher bedroht und beſchimpft zu haben Dieſelben
wurden zu 4 bezw zu 6monatigem Gefängniß mit der Be
gründung verurtheilt daß ſich die Angeklagten durch die Hetz
artikel einer agitatoriſchen Preſſe hätten verleiten laſſen Sie
hätten die fremden Maurer verfolgt ſeien in Gemeinſchaft mit
anderen Perſonen über die Leute hergefallen und hätten die
ſelben mißhandelt Es müſſe ein Exempel ſtatuirt werden
um Leute die arbeiten wollen zu ſchützen

Die Wiederherſtellung der Produktenbörſen

Die Delegirten der Aelteſten der berliner Kauf
mannſchaft und des Vereins berliner Getreide
und Produktenhändler beſchloſſen mit knapper Mehrheit
von 9 gegen 8 Stimmen der Einladung des Oberpräſidenten
zur Fortſetzung der Verhandlungen über die Wieder
herſtellung der Produktenbörſe Folge zu geben
Die Mehrheit ging von der Anſicht aus daß die Kaufleute
jeden Schein der Unverſöhnlichkeit meiden müßten Die Kauf
leute halten an der Forderung feſt daß alle Vorſtandsmit
glieder auch die landwirthſchaftlichen aus freier Wahl
der Mitglieder der Börſe hervorgehen müſſen

Der Verein berliner Getreide und Produkten
händler verſendet ferner folgenden Bericht über ſeine letzte
Vorſtandsſitzung

Der Vorſtand des Vereins Berliner Getreide und Produkten
händler hat am Dienstag in eingehender Berathung dazu
Stellung genommen ob der Einladung des Herrn Ober
präſidenten von Achenbach zu erneuter Verhandlung mit den
Delegirten der Brandenburgiſchen Landwirthſchaftskammer
Folge gegeben werden ſolle Es wurde hervorgehoben daß
die Art der Schließung des Feenpalaſtes ein derartiges Vor
gehen der Regierung zu charakteriſiren ſcheine daß auf eine
gedeihliche Fortführung der Verhandlungen kaum zu rechnen
ſein könne Die jüngſten Verhandlungen des preußäi
ſchen Abgeordnetenhauſes die ſich mit den Verhält
niſſen der Berliner Produktenbörſe beſchäftigten mußten
inſofern die Aeußerungen der Rechten in Betracht kommen
gleichfalls jede Hoffnung auf Verſtändigung tief herabdrücken
Nichtsdeſtoweniger wurde um dem Verdacht zu begegnen als
wolle man zu einem Ausgleich überhaupt nicht gelangen be
ſchloſſen die Einladung pure nicht abzulehnen jedoch wurden
die für die Berathung delegirten Herren ſtrikte beauftragt
prinzipiell von dem bisher eingenommenen Standpunkt in
keiner Weiſe abznweichen Die Delegirten werden demnach
daran feſthalten daß der Vorſtand der Produkten
börſe ausſchließlich aus der freien Wahl der
Mitglieder des Produktenmarktes hervorzugehen
hat wobei es freilich nicht ausgeſchloſſen iſt daß auch Land
wirthe abeswaiur inſofern ſie der Korporation der Berliner Produktenhändler angehören durch das Vertrauen ihrer Kollegen in
den Vorſtand der Berliner Produktenbörſe gewählt werden kön
nen Es wurde weiter betont daß die Frage der Zuſammenſetzung
des Börfenvorſtandes allein eine Garantie für einen Wieder
aufbau der Börſe nicht gewähren würde Ein Ausgleich wird
nur dann als erzielt zu betrachten ſein wenn gleichzeitig
Garantien geſchaffen werden die dem Handelsſtande eine
ungeſtörte Entfaltung ſeiner legitimen geſchäftlichen Thätigkeit
bleibend ermöglichen

Aus dieſen Debatten und Beſchlüſſen geht mit völliger Klarheit hervor daß die berliner Hroduttenhandter zu einem fgaulen
cFrieden unter keinen Umſtänden bereit ſein werden

Volkswirthſchaftliches
Für die Beurtheilung der Erfolge der Arbeiter

ſchutzgeſetzgebung und der Thätigkeit der Gewerbe
aufſichtsbeamten ſind zwei zahlenmäßige Aufſtellungen
von Werth welche den bereits erwähnten preußiſchen Gewerbe
aufſichtsberichten für das verfloſſene Jahr beigefügt ſind Die
eine theilt mit wie viel gewerbliche Anlagen und darin be
ſchäftigte Arbeiter in den Bereich der Gewerbeanuſſicht gezogenworden ſind Die Geſammtzahl der Reviſionen belle
danach auf 51,298 wovon 939 bei Nacht 2341 an Sonn
und Feiertagen vorgenommen wurden 30,928 Anlagen wurden
einmal 5440 zweimal 2268 drei oder mehrmal revidirt Jn
dieſen revidirten Anlagen waren 1,389,328 Arbeiter beſchäfti
davon 59,518 jugendliche männliche und 27,674 jugendli
weibliche Dieſen Zahlen welche bekunden welch großem Theile
der geſammten preußiſchen Arbeiterbevölkerung die ſtaatliche
Gewerbeaufſicht zu Gute gekommen iſt und welche zahlen
mäßige Steigerung das laufende Jahr erwarten läßt wo
die Aufſichtsbeamten wenigſtens von der Reviſion der
meiſten beweglichen Dampfkeſſel enkbunden ſind ſtehen nun
zwei Tabellen gegenüber welche über die Zuwiderhandlungen

3 die Schutzgeſetze bei der Beſchäftigung zunächſt von
Arbeiterinnen Zahlen mittheilen Es wurden ſolche insgeſammt
in 1514 Anlagen ermiitelt und 263 Perſonen mußten beſtraft
werden Zuwiderhandlungen bei der Beſchäftigung jugendlicher
Arbeiter wurden in 4740 Anlagen feſtgeſtellt und 824 Perſonen
mußten beſtraft werden Sieht man die Liſte der Zuwider
handlungen ſelbſt durch ſo findet man daß es ſich hauptſäch
lich um Verſtöße mehr formaler Natur wie um Nichtbefolgung
der Beſtimmungen über die Arbeitsbücher Aushänge in zweiter
Reihe erſt um Nichteinhaltung der vorgeſchriebenen Arbeitszeit
u a handelt Was aber dieſen Zahlen noch größeren Werth
beilegt iſt der Umſtand daß lediglich zwei Fälle aufgeführtwerden in denen es zu Auseinanderſetzungen zwiſchen Aben

gebern und Aufſichtsbeamten kam die auf eine direkt übel
wollende Haltung der erſteren zurückzuführen war

Der Handelsminiſter hat die Gewerbeaufſichts
beamten beauftragt im laufenden Jahre Erhebungen darüber
anzuſtellen in welchen gewerblichen Betrieben durch eine über
mäßige Dauer der Arbeitszeit die Geſundheit der
Arbeiter gefährdet wird Sie ſollten ſich um dafür möglichſt
zuverläſſige ſtatiſtiſche Unterlagen zu gewinnen mit den Vor
ſtänden und Aerzten der Orts Betriebs und Baukranken
kaſſen in Verbindung ſetzen

Der Dentſchen Gerberzeitung zufolge wird die Deutſche
Verſuchsanſtalt für Lederinduſtrie an der auch wegen
der Ausbildung der Oſſiziere der Bekleidungsämter zur beſſeren
Beurtheilungsfähigkeit der Leder die Militärverwaltungen
Deutſchlands intereſſirt ſind Anfangs Oktober eröffnet werden
Zum Direktor der Anſtalt iſt der bisherige erſte Chemiker der
dentſchen Gerberſchule Dr Päßler in Ausſicht genommen
Jm Frühjahr oder Sommer nächſten Jahres wird die Anſtalt
in einem beſonderen gegenwärtig im Neubau begriffenen Ge
bände welches die Stadt Freiberg i S zur Verfügung ſtellt
untergebracht werden

Jn Koblenz hat am 4 Juli die Generalverſammlung derRheiniſchen Bauernvereine Patigeſunden auf deren Tages

ordnung ſich auch wie bekannt die Frage der Errichtung von
Getreidelagerhäuſern befand Aus den Debatten über dieſen
Gegenſtand hebt der Bericht der Deutſchen Tageszeitung die
Ausführungen eines Gutsbeſitzers Staſſer Rommersdorf hervor
der als größten Gegner der rheiniſchen Lagerhäuſer die
Rheinſchiffahrtskonkurrenz bezeichnete So lange es
möglich ſei vier bis fünf Schleppſchiffe mit Tauſenden von
Centnern Getreide den Rhein hinauf zu ziehen ſo lange könne
an einen ernſthaften Widerſtand der Landwirthe gegen die aus
ländiſche Konkurrenz nicht gedacht werden Redner forderte
daher eine ſtärkere Vertretung der agrariſchen Jntereſſen im
Parlameut Wollen die rheiniſchen Agrarier etwa die Rhein
frachtſchiffahrt verbieten Aehnlich ſähe es ihnen

Parteinachrichten

Jn einer am Sonntag in Frieſack abgehaltenen Ver
ſammlung des Bundes der Landwirthe erklärte der
Bündlerführer Dr Hahn auf eine Aufrage wie der Bund es
bei den Reichstagswahlen gegenüber den Konſervativen
und Antiſemiten halten werde der Bund werde agrariſche
Doppelkandidaturen nach Möglichkeit vermeiden Es ſei zu be
dauern daß in einer Reihe von Fällen es nicht gelungen ſei
von vornherein eine einheitliche agrariſche Kandidatur aufzu
ſtellen Redner wolle nicht unterſuchen was die Urſache davon
geweſen und an wem die Schuld gelegen habe Jmmerhin ſei
nicht zu verkennen daß der gouvernementale Charakter
einzelner Kandidaturen deren Mißlingen hauptſä u ver
ſchuldet habe Das mag die Reichsregierung als Ankwort
auf ihre Bemühungen betrachten ſich in agrariſchem Sinne zu
reformiren Undank iſt der Welt Lohn

Heer und Marine
Für die oſtaſiatiſche Station ſoll nach dem neuen

Dienſtplan der Marine an Stelle des untergegangenen Kanonen
bootes Jltis der neu ren Kreuzer 2 Klaſſe Viktoria
Luiſe in Dienſt geſtellt werden Bis zur Ankunft dieſes
Kreuzers wird das Vermeſſungsſchiff Möwe in den oſtaſiatiſ
Gewäſſern ſich aufhalten Die auſtraliſche Station
durch den Kreuzer 4 Klaſſe Geier verſtärkt werden während
der Kreuzer 3 Klaſſe Arcona nach der afrikaniſchen
Station beordert wird Dadurch wird letztere Station ſeit
langen Jahren wieder zum erſten male beſetzt

Arbeiterbewegung

Ein allgemeiner Streik der berliner Zimmerer
wurde am Montag in einer von mehr als 83009 erepe be
ſuchten Verſammlung beſchloſſen nachdem der größte Theil der
Arbeitgeber den von der Lohnkommiſſion gen ten Antrag
Erhöhung des Stundenlohnes auf 60 Pf entweder gar ni
oder abweiſend beantwortet hatte Nur 43 meiſt kleinere Unter
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Ausland
OeſterreichUngarn

Die Regierurg verbot die Abhaltung des für Sonntag
Eger einberufenen Deutſchen Volkstages

in vom chriſtlichen Bauernbund veranſtalteter Deutſcher
Bauerntag in Gra beſchloß eine Mißtrauenskundgebung

n die Klerikalen ie Polizeidirektion verbot die Ab
tung des Bundesfeſtes weil am erſten Feſttage die Wacht

am Rhein geſungen worden Die Abſingung dieſes Liedes
wurde bisher niemals beanſtandet

Jn dem galiziſchen Städtchen Dorna kam es zu einemaergen Exc eß gegen die Jnden Jnfolge eines Wortwechſels

mit einem jüdiſchen Schankwirth überfielen Soldaten des dortigen
Jnfanterie Regiments die jüdiſchen Häuſer und die Synagoge
und in dem ſich entſpinnenden Kampfe wurde ein Jnde getödtet
und ein zweiter tödtlich verwundet Zahlreiche andere Juden
wurden verletzt

Die Ernte geht in den meiſten Komitaten Ungarns ohne
Störung von ſtatten Nach einzelnen Ortſchaften in welchen
die Arbeiter ausſtändig waren wurden von der Regierung fremde
Schnitter im ganzen über 4000 Mann befördert durch deren
Hilfe die Fortſetzung der Arbeiten ermöglicht wurde an mehreren
Orten nahmen die Ausſtändigen bei Ankunft der fremden
Schnitter die Arbeit ſofort wieder auf Der Ackerbauminiſter
z verfügt daß die der Arbeiter Reſerve entnommenen Mann
chaſten ſtets durch neue erſetzt werden

Jtalien
Der Senat genehmigte die außerordentlichen Ausgaben des

Heeresetats für die Periode 1897,/98 Vor der Abſtimmung
erfuchte der frühere Chef des Generalſtabs Trimerano den
Kriegsminiſter auf Grund der Vorlage der Kommiſſion die
mehrere Jahre über die Frage der Landesvertheidigung be
rathen hat und unter Berückſichtigung des bereits Geſchehenen
eine Vorlage einzubringen in der in überſichtlicher Weiſe dar
geſtellt werden ſoll was noch zu geſchehen habe Jn dieſer
Vorlage ſollen ferner die dafür erforderlichen Ausgaben ſowie
die Rechnungsjahre auf die die Koſten vertheilt werden ſollen
aufgeſührt werden Kriegsminiſter Pellonx erwidert hierauf
daß ein Programm in der von Trimerano bezeichneten Art
bereits beſtehe und der Ausführung begriffen ſei Die
Verſchiedenheit der jedes Jahr geforderten Summen
klomme gerade daher daß die nöthigen Beträge jedes Jahr
beantragt würden Er werde cs vom nächſten November
ab vorziehen die Bewilligung der nöthigen Summen
für eine fünfjährige Periode zu beantragen und
in der Begründung des betreffenden Antrages das darlegen
was über den Stand der Angelegenheit darzulegen möglich ſei
Jngenienr Marconi führte geſtern nachmittag im Quirinal

in Gegenwart des Königs und der Königin Verſuche mit dem
von ihm erfundenen Verfahren der Telegraphie ohne
Drähte vor

dönig Humbert empfing geſtern nachmittag ferner den
ruſſiſchen Botſchafter Vlangali in feierlicher Abſchiedsaudienz
behufs Entgegennahme ſeines Abberufungsſchreibens und drückte
demſelben mit ſehr liebenswürdigen Worten ſein Bedauern über
ſein Scheiden aus Vlangali wird ſich Donnerstag nach Gaſtein
begeben

Frankreich
Jn der geſtrigen Sitzung des Miniſterrathes wurde der

Miniſter des Jnnern Barthon ermächtigt in der Kammer
einen neuen Kredit von einer Million Franken zur
Unterſtützung der Opfer der Ueberſchwemmungen ein
zubringen

Die Reiſe des Präſidenten Faure nach Rußland
veranlaßte geſtern in der Deputirtenkammer einen lebhaften
Meinungsaustauſch Krantz erſtattete den Kommiſſionsbericht
über die Kreditvorlage von 500,000 Francs für die Reiſe und
beantragte die Dringlichkeit und die unverzügliche Berathung
der Vorlage welche von der Kammer beſchloſſen wird Der
ſozialiſtiſche Deputirte Dejeante bekämpft den m indem
er ausführt die Republik ſei nicht errichte um der Tyrannei
zu huldigen Gelächter Dejeante bemerkt weiter daß das
Geld Frankreichs zur Linderung des Arbeiterelends beſſer an
gewendet würde als u Verherrlichung eines Kaiſers Lang
anhaltende Unruhe er Kammerpräſident Briſſon betont
demgegenüber daß von einer Verſchwendnung nicht die Rede ſein
könne wenn es ſich darum handle einen Beſuch der Artigkeit
und Höflichkeit abzuſtatten Lebhafter Beifall Renou
Sozialiſt begründet hierauf unter lebhaftem Widerſpruch desHauſes einen Antrag welcher den Kredit zur Unterſtützung

der Opfer der Arbeitsloſigkeit verwendet wiſſen will
Der Deputirte unterſtützt den Antrag JmLanfe ſeiner Ausführungen rief er Die Reiſe Faure s
iſt die Konſequenz des Beſuches des Tödters Rußlands in
Frankreich Als hierauf ſtürmiſche Rufe zur d er
tönten erklärte Kammerpräſident Briſſon er wolle die Worte
Faberots nicht beachten weil ſie es nicht verdienten aber alle
franzöſiſchen Bürger würden gegen dieſe Worte Einſpruch er
heben Anhaltender Beifall Er weiſt ſerner darauf hin daß
der Beſuch des Kaiſers von Rußland in Frankreich ein Beſuch
der Höflichkeit und Freundſchaft geweſen ſei über den Frankreich
lücklich und ſtolz war Lebhafter Beifall Hierauf wird der
ntrag Renon ohne Stimmzählung abgelehnt und der Kredit

mit 447 gegen 29 Stimmen bewilligt
Man beginnt in Paris wieder davon zu ſprechen daß Faure

ſich für die ruſſiſche Reiſe eine reiche Uniform zulegen
wolle dieſe Abſicht wird von der unabhängigen Preſſe granſam
verſpottek Die 500000 Fres Reiſekoſten werden in der
Hauptſache folgende Verwendung finden den petersburger und
moskauer Armen je 30,000 Rbl Geſchenke an die zum Dienſte
beim Präſidenten befohlenen Offiziere ünd Beamten und Trink
elder in Rußland 20,000 Rblſ Feſt anf der franzöſiſchen Vot
chaft 40,000 Fres, zwei Reitpferde für den Zaren 10,000 Fres
jür die Mannſchaft des Dupuy de Lome, an deſſen Bord
d die Reiſe macht 6000 Fres uſw Unter den Geſchenken

ie Faure dem Zaren mitbringt iſt eine große ruſſiſche Reichs
fahne die als ein Meiſterwertk der Lyoner Seidenweberei be
zeichnet wird

Belgien
In einer Verſammlung der Bergleute kündigte Defuiſſeanx

einen Beſchluß des Generalraths der Arbeiterpartei an in
gllen vier Kohlenbecken Belgiens einen General
ſtreik hervorzurufen falls die Grubenbeſitzer nicht die Forde
rungen der Arbeiter annehmen Jn dieſem Falle würde die
e der Streikenden auf 120,000 anwachſen Defuiſſeaux

rach weiter die Erwartung aus die Soldaten würden dies
mal nicht mehr auf die Arbeiter ſchießen ſondern ihre Kugeln
in anderer Richtung abfeuern Die Lage hat ſich ver

Großbritannien und Jrland
Der Parlamentariſche Unterſuchungsausſchuß inWirkli keit ſchon mehr Verinſchungsaue ſchuß hielt de

eine geheime Sitzung gb üm den Entwurf des vom Vorſitzenden
ackſon vorgelegten Berichtes zu berathen Der Bericht be
äftigt ſich nur mit dem Einfall Jameſon s in Transvaal
ie man hört hat Labouchere den Bericht der Minorität ein

gebracht Die Perathung über den Bericht wurde geſtern noch

Seitens der Werkführer wurde geſtern 25 Prozent der
in den Maſchinenbauwerkſtätten am Clyde be
ſchäftigten Arbeitern auf den nächſten Dienstag gekü rig Es werden von dieſer Maßregel ungefähr 690
Mann e Aehnliche Kündigungen von 25 Prozent der
Arbeiter ſind ſeitens der Vereinigungen der Arbeitgeber von

rtlepool und Sunderland von Greenock Neweaſtle Man
eſter und anderen Jnduſtrie Centren angehörigen Firmen

erfolgt Man erwartet daß in jedem einzelnen Fall auch die
übrigen 75 Prozent bei Ablauf der Woche die Arbeit nieder
legen werden

Jn der Verſammlung der engliſchen Kolonialminiſter
am Montag wurde beſ w das Wort Kolonie abznſchaffen
und einen Nationalrath oder parlamentariſchen Bundesrath
einzuſetzen um mit den Kolonien und dem Mutterlande eine
beſſere Verbindung zu unterhalten

Spanien
Die Regierung hat dem Reichsanzeiger zufolge beſchloſſen

den vom 1 Jnli ab angeordneten 10proz Zuſchlag auf
die Einfuhrzölle bis auf weiteres zu ſuspendiren

Griechenland
Atheniſchen Meldungen zufolge hätte ſich bereits eine inter ſich

nationale Finanzgruppe zuſammengefunden welche bereit
iſt Griechenland die zur Zahlung der Kriegsentſchädigu nung
nothwendige Summe zu beſchaffen Eine Garantie der Mächte
wird vorausgeſetzt aber trotzdem ſind die Bedingungen ſehr
ſchwere Jn griechiſchen Regierungskreiſen macht man ſich all
mälig mit dem Gedanken an die Einführung einer eüro
päiſchen Kontrolle vertraut Der Miniſter des Aeußeren
Skoulondis erſuchte in eindringlicher Weiſe die Vertreter der
Großmächte wenigſtens die Unterzeichnung eines proviſoriſchen

Arrangements mit der Pforte zu beſchleunigen damit Griechen
land ſeine Armee auflöſen könnte

Nuſtland
Anläßlich des Beſuches des Zaren in Warſchau ge

ſtattet die ruſſiſche Regierung eine Trinmphpforte mit der
polniſchen Jnſchrift Willkommen Kaiſer und König
von Polen 7

Es verlautet daß auf Verfügung des Senats der Prozeß
zu Tiraspol in Sachen der lebendig Begrabenen
nieder geſchlagen werden ſoll Der Hauptſchuldige
Kowalow wird in ein entferntes Kloſter verbannt werden
nachdem religiöſer Wahnſinn bei ihm feſtgeſtellt worden iſt

Türkei
Nach einer Meldung der Pol Korr aus Konſtantinopel iſt

die energiſche Durchführung der angeordneten Entwaffnung
und Heimſendung der bei dem Corps in Epirus befindlichen
freiwilliven Albaneſen verfügt worden

Auf Kreta dauern die Wirren weiter fort Geſtern vor
mittag ſchoſſen die Aufſtändiſchen auf ein öſterreichiſch
italieniſches Detachement welches einen Marſch an der Küſte
nach Platanig zu machte Die Truppe ſetzte ohne das Feuer
zu erwidern ihren Marſch fort und kehrte auch ohne weiteren
Zwiſchenfällen zu begegnen wieder nach Kandia zurück Major
Sonbachi ſchickte einen Parlamentär ab um Aufklärungen von
den Aufſtändiſchen zu verlangen Drei Compagnien
Berſaglieri werden von Kandia nach Hierapetra abgehen und
gemeinſam mit 30 türkiſchen Soldaten die Feſtung beſetzen

Nordamerika
Der Bergarbeiter Ausſtand hat an Ausdehnung ab

genommen und die ſtreikenden Bergleute ſind zweifelhaſt ob ſie
nicht den Anordnungen der Unionbeamten Folge leiſten können
Namentlich ſind die Kohlenarbeiter in Ohio nicht einig

Mittel und Südamerika
Auf Kuba verſucht es General Weyler zur Abwechslung

einmal mit gutem Zureden Er veröffentlicht einen Aufrnuſ
welcher allen Aufſtändiſchen die ſich unterwerfen volle
Amneſtie zuſichert und denſelben Unterſtützung durch Aus
theilung von Lebensmitteln ſowie durch Zuweiſung von Arbeit
anbietet Ob die Jnſurgenten freilich dem Frieden trauen
werden dürfte mehr als zweifelhaft ſein Jedenfalls iſt General
Weyler mit ſeinem Latein zu Ende

Afrika
General Kitchener Paſcha beabſichtigte ſich geſtern abend

von Kairo nach Ober Aegypten zu begeben

Der r des Congoſtaates enthält folgende
Zahlen Ausgaben 10,141,871 Fres Einnahmen 9,369,300 Fres
zu dieſer letzteren Summe gehören 2 Millionen des n
Staates und 1 Million als perſönlicher Beitrag des Königs
Leopold Der von den Eingeborenen gezahlte Tribut in Elfenbein und Kautſchuk beläuft ſeb auf 3 Millionen Die Congo
armee koſtet jährlich 4,944,045 Fres

Aus Transvaal wird den B N gemeldet Der Jahres
bericht des Kriegsdepartements iſt veröffentlicht worden in
welchem General Joubert feſtſtellt daß die neuen militäriſchen
Anordnungen faſt vollſtändig ausgefihrt worden ſind da alle
Bürger bewaffnet und mit genügender Munition verſorgt
ſind während die Artillerie gründlich organiſirt und verbeſſert
worden iſt Die Zahl der dienſitpflichtigen Bürger beträgt 26,450
Die letzten Verhandlungen vordem londonerſüd afrikaniſchen
Unterſuchungs Ausſchuß haben nur wenig überraſcht da
man allgemein überzeugt iſt daß Chamberlain von dem
Komplott gegen Transvgal gewußt habe Die Zeitungen geben
der Anſicht Ausdrnuck daß Chamberlain nicht mehr lange im
Amte bleiben werde Jn engliſchen Kreiſen wird darauf hin
gewieſen daß die britiſche Regierung einen Vertreter in Bloem
fontein der Hauptſtadt z haben müßte daDeutſchland dort durch einen Konſul vertreten ſei

Wiſſenſchaft Kunſt
Das große Oelgemälde von Ernſt Hildebrand Tullia

überfährt den Leichnam ihres Vaters, das F Z mit
der Großen goldenen Medailke ausgezeichnet wurde hat Prof
Schauer der Stadtgemeinde Berlin als Geſchenk überwieſen
a Kunſlwerk gelangt im Feſtſagle des Rathhauſes zur Auf

ellung
Die Gemeindeverwaltung in Oberammergan tkheilt

mit daß ſie ſelbſt niemals die Frage erwogen habe ob das
Paſſionsſpiel nicht ſchon im Jahre 1899 a werden
ſoll um der im Jahre 1900 ſtattfindenden pariſer Welt
ansſtellung auszuweichen Die Paſſionsſpiele werden getreu
der alten Ueberlieferung alle 10 Jahre ſomit im Jahre 1900
zur a rn gelangen Verſchiebungen ſind bisher nur
infolge von Kriegsereigniſſen vorgekommen Es wird auch in
Zukunft nur ein derartiges Ereigniß eine Aenderung ver
anlaſſen können

Herr Emile Dürer iſt in Oſtende damit beſchäftigt eine
Uebertragung des Erſtlingswerkes Verdi s in die
franzöſiſche und deutſche Sprache zu bewerkſtelligen ObertoGraf von Bonifacio iſt behünnnt am 13 Oktober d J

Litteratur

an vielen Bühnen in Scene zu gehen an dieſem Tage ſchreitet
Verdi in ſein 85 Lebensjahr

Paſteur s Schüler Dr Sanarelli in Montevideo theilte
nicht zu Ende geführt und man vertagte ſich bis Freitag dem Jnſtitut wir mit es ſei ihm gelungen den Bacillus

ebers zu iſoliren und künſtliche Kulturen davondes gelben F

bei ihrem Sturze von

herzuſtellen Er behandelt die Gelbfieberkranken n
G hergeſtellten Ankiamaryl benannten Heilſerum welches gute

rfolge ergeben habe

Provinzialnnachrichten

Wittenberg 6 Juli Kleinbahn Wittenberg
Görtzke Der vereinigten Eiſenbahnban und Betriebs Ge
ſellſchaft zu Berlin iſt für den Bau einer m von
Wittenberg über Wieſenburg nach Görtzke die Vornahme der
generellen Vorarbeiten geſtattet worden

Jn der NäheS Bitterfeld 6 Juli Neue hdes benachbarten Sandersdorf ſoll in nächſter Heit nördlich
von der Bahnlinie Bitterfeld Stumsdorf eine neue Braunkohlen
grube entſtehen Es ſind bereits über 300 Morgen Acker an

ekauft das Kohlenlager ſoll dem der anderen Gruben gleich
ommen

Gardelegen 5 Juli Zu dem gräßlichen Mord
wird noch folgendes gemeldet Der kleine Fritz Peters hat
13 Stichwunden die ihm der Unmenſch mit einem Federmeſſer
beigebracht ein Stich hat das linke Auge vollſtändig zerſchnitten
fünf Stiche ſind durch die Händchen die der Kleine zum Schutze
ſeines Geſichts vorgehalten gegangen Der Aufruhr im Hrte
war groß Koſſebau auf den ſofort der Verdacht fiel befand
ich zu Hauſe als man ihn ſuchte Er hatte ſich umgekleidet

und ſtand am Brunnen wo er ſich die Hände vom Blut reinigte
Jn ſeiner Mütze befand ſich eine Schlinge Der Mörder muß
die That mit Ueberlegung ausgeführt haben Bei ſeiner heutigen
Vernehmung leugnete er hartnäckig das Meſſer iſt inzwiſchen
verſchwunden Bei ſeiner geſtrigen Verhaftung fand man Blut
hinter ſeinen Ohren Man ſagt daß er von der Heilanſtalt in
Uchtſpringe als nicht gemeingefährlich entlaſſen ſein ſoll andere
ſagen er ſei überhaupt nicht aufgenommen worden Er ſieht
ganz ſtupid aus

Stendal 6 Juli Verunglückter Offizier Während
der Ausführung von außerdienſtlichen Reitübungen auf dem
Garniſonreitplatz zu denen auch ein Sprung über eine Mauer
gehörte ſtürzte Lieutenant v Goßler III von der 2 Eskadron
des 10 HuſarenRegiments Der Offizier der ſchwere Ver
letzungen am Hinterkopf erlitt wurde alsbald nach dem Lazareth
ebracht Hoffentlich gelingt es den Verunglückten deſſen Be
nden zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß giebt wieder herzu

ſtellen

Erfurt 6 Juli Abgeſtürzter Thürmer DerThürmer zu St Nicolagi Karl Schmidt ein Sohn des
Allerheiligenthürmers und erſt ſeit verhältnißmäßig kurzer Zeit
als Nachfolger des verſtorbenen Pfautſch auf ſeinem gegen
wärtigen Poſten ſtürzte in der vergangenen Nacht 10 Meter
tief in das Jnnere des Thurmes hinab und wurde hente früh
ſchwer verletzt aufgefunden Der Unglückliche erlag gegen

8 Uhr ſeinen Wunden Ein Selbſtmord oder es Verſchulden
Dritter iſt gänzlich ausgeſchloſſen

HOrdensverleihungen Dem Steuer Einnehmer a D erſter Klaſſe
a D Weile zu Tangermünde im Kreiſe Stendal iſt der Rothe Adier Orden
vierter Klaſſe dem Gerichtsvollzieher a D Preiß zu Naumburg a dem
Erſten Gefangenen Anſſeher a D Griehl zu Liebenwerda dem landwirth
ſchaftlichen Arbeiter Hendrich zu Stempeda im Kreiſe Sangerhauſen und dem
Slireckenarbeiter Kühn zu Hopfgarten Großherzogthum Sachſen Weimar das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Zur Anlegung des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des Königlich württembergiſchen Friedrich Ordens erhielt der Haupt
mann von U echt ritz vom 5 Thüring Jnf Regt Großherzog von Sachſen
des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer
Löwen der Major von Frankenberg und Ludwigsdorf von demſelben
Regiment des Komthurkrenzes zweiter Klaſſe des Herzoglich ſachſenerneſtiniſchen
Haus Ordens der Major von Keszycki vom Thüring Ulanen Regiment Nr 6
Adjutant der 22 Diviſion und der Major von Nattermoeller vom 5
Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen des Ritterkreuzes des
Ordens der Königlich italieniſchen Krone der Hauptmann von Mesmer
en vom 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen die

rlaubniß

Weimar 6 Juli Ein Wechſel im Kommando des
94 Jnfanterie Regiments Großherzog von Sachſen
Weimar ſcheint bevorzuſtehen da nach Mittheilung aus Weimar
Oberſt v Eberſtein aus Geſundheitsrückſichten um ſeinen Ab
ſchied eingekommen ſein ſoll

Jena 6 Juli Vom Lehramt in die Praxis Prof
Hanſen giebt am 1 Okt die Direktion der großherzoglichen
Ackerbauſchule in Zwätzen auf um die Leitung der großen Be
ſitzungen des Grafen Oppersdorf in Schleſien zu übernehmen

Greiz 6 Juli Ein Fabrikbrand brach heute nacht
in der Elſterbergerſtraße aus Fünfundzwanzig Minuten vor
ein Uhr bemerkten Mitglieder der Künſtlertruppe die auf dem
Schützenplatz Vorſtellungen gegeben hat und eben mit dem
Niederlegen ihrer Arena beſchäftigt war daß aus dem Franz
Reinhold ſchen Fabriksgebäude Flammen ſchlugen Die Mit
glieder der Truppe alarmirten ſofort die Bewohner der an
grenzenden Villa des Beſitzers in der noch alles im tiefen
Schlafe lag Das Feuer das im oberſten Theile der Fabrik
zum Ausbruch gekommen war ſetzte in uunglaublicher
Schnelligkeit den ganzen Dachſtuhl in Brand ſo daß
derſelbe nach wenig mehr als fünf bis zehn Minuten eine
Rieſenflamme bildete Hilfsbereite Männer hatten ſich inzwiſchen
auf dem Platze eingefunden und halfen aus der ſtark bedrohten
Villa Gegenſtände retten Der eifrigen Thätigkeit unſerer
wackeren Feuerwehr die bald eintraf gelang es die aus Fach
werk erbaute Villa zu ſchützen An dem Fabriksgebäude ſelbſt
war nichts zu retten durch die aufgehänften leicht brennbaren
Stoffe verbreitete ſich das Feuer ſehr ſchnell von oben nach
unten bis alle drei Etagen in hellen Flammen ſtanden was
bei dem ziemlich heftigen Wind und dem rieſigen Funkenregen
ein ſchaurig ſchönes Bild bot Krachend brachen die Decken
mit den Webſtühlen und Transmiſſionen zuſammen und

Stockwerk zu Stockwerk drangen
immer neue höhere Feuergarben aus dem Flammenmeer Nach
zwei Stunden ſtanden nür mehr die Umfäſſüungsmauern Jn
der abgebrannten Fabrik befanden ſich im Parterre die Räume
der Wolldruckerei von Fr Reinhold im erſten Stockwerk die
Webſtühle der Firma Gebr Dietel und im zweiten die von
Demmrich u Co Hier iſt das Feuer allem Anſchein nach ent
ſtanden Vor einigen Wochen hatte es ſchon einmal wenn auch
unbedeuntend in derſelben Fabrik gebrannt Auffällig erſchien
es daß in der r Feuer ausbrechen konnte da dochſowohl am vorhergehenden Sonntage wie am Pſtrigen Montag
als am Weberjahrestag nicht gearbeitet worden iſt und auch
niemand in der Fabrik zu thun hatte
n Neuſtadt a 6 Juli Feuer Durch Spieleneines fünfjährigen Knaben mit Streichhölzern entſtand heute
,3 Uhr im benachbarten Melbitz im Hauſe des Maurers Ludwig

Feuer und brannte das Wohnhaus und die Scheune Ludwig s
und die Gebände des Handarbeiters Mielitzer nieder auch
mehrere Stück Federvieh ſind in den Flammen umgekommen

Hecklingen 5 Juli Parzellirung Gänſefurts
Von einem Gerüchte nach welchem das nahe gelegene Rittergut
Gänſefürt verkauft werden ſoll nimmt die Köth Ztg Notiz
Käufer ſoll eine Berliner Bank ſein deren Direktor vor kurzem
hier weilte um die wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Gutes zu
ſtudiren Die betr Bank ſoll das Gut zuarzelliren ſodaß alſo beiſpielsweiſe der Thurmhof und der

gchthof in unſerem Orte wieder ſelbſtändige Güter werden
würden Die Beſtätigung dieſer Meldung bleibt abzuwarten

Güſten 6 Juli Zum zweiten male W Jnder heutigen Stadtverordnetenſitzung der vierten in derſelben
Angelegenheit wurde Kaufmann C F Bogas mit 6 von 11 ab
gegebenen Stimmen zum unbeſoldeten Se gewählt Herr
Boags iſt bereits in einer früheren Sitzung zu dieſem Ehrengmnte
ewählt worden hat aber damals die landesherrliche Beſaättg ung nicht erhalten
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C 8 Leipzig 6 Jnll Drama Ein verliebterKnabe v Wage Raubanfall Fachausſtellung
Zu einem Drama geſtaltete ſich der Selbſtmord eines Kutſchers
deſſen Frau ſofort nach Empfang der Nachricht von dem

lligen Tode ihres Mannes die Wohnung verließ in
welcher ſie ihre fünf im Alter zwiſchen und 10 Jahren

enden Kinder einſchloß Als Wahnſinnige griff man die
ermſte auf der Straße auf die Kinder kamen in Waiſenoflege Ein 16jähriger Knabe ſtürzte ſich aus Liebes

äram von einer Eiſenbahnbrücke in die Rödel und fand den
chten Tod Für Räubergeſchichten hat die Polizei

mer recht wenig Verſtändniß das hat zu ihrem Nachtheil
auch ein ü7jähriges Dienſtmädchen erfahren welches bei der
Polizei angab daß ein Unbekannter ihr das Portemonnaie mit18 M entriſſen und entflohen ſei Nach einigen Kreuz und
Querfragen ſtellte ſich heraus daß das Mädchen die ganze
Raubgeſchichte erlogen hatte um ſich ſelbſt das Geld anzu

nen it dem hier ſtattfindenden Büchertage der
Saxonia iſt eine von 41 Firmen beſchickte Fachausſtellung in

der Centralhalle verbunden

Vermiſchtes
Jghireiche Vergiftungen durch Genunß von Krebſen ſind

m Berlin in dem Hauſe Roſtockerſtraße Nr 50 vorgekommen
Einer der Vergifteten der 47 Jahre alte Arbeiter e

änſchke iſt bereits geſtorben die anderen ſind wieder hergeſtellt
oder befinden ſich auf dem Wege zur Beſſerung Der Haus
wirth Schmiedemeiſter Rudowsky feierte am 2 Juli ſeinen

eburtstag Seine Frau kochte zur Feier des Tages auch
Krebſe die ſie in der Markthalle in der Dorotheenſtraße gekauft

tite Frau Rudowsky hat früher längere Zeit bei einem
ammerherrn die Küche geführt und das Zeugniß einer per

fekten Köchin erhalten Sie weiß alſo auch mit Krebſen Beſcheid
und hat ganz in der üblichen Weiſe zurecht gemacht nachdem
ſie ſie lebend ins Waſſer geworfen hatte Das Giſft iſt daher
nicht etwa durch ein Verſehen von außen an die Krebſe heran
gekommen ſondern hat ihnen angehaftet Da weniger Gäſte
zur Geburktstagsfeier erſchienen als man erwartet hatte ſo
gingen die Krebſe faſt durch das ganze Haus und ſo
erklärt ſich die Maſſenvergiftung Eine Tochter des Arbeiters
Hänſchke war Frau Rudowsky beim Kochen zur Hand gegangen
und brachte ihrem Vater einen Krebs in die Wohnung hinauf
wie ſie beſtimmt erklärt nur einen einzigen Hänſchke
aß davon den Schwanz die übrigen Theile überließ er
ſeinem t Alfred Jrrgang Jm Laufe der Nacht
erkrankten alle Perſonen die von den Krebſen gegeſſen hatten
Hänſchke und ſein Sohn am ſchwerſten Es ſtellten ſich
ſtechender Leibſchmerz Erbrechen Durchfall Magen und Fuß
krämpfe ein Die Kranken krümmten und wanden ſich in ihren
Betiten Noch in der Nacht wurden verſchiedene Aerzte zu Hilfe

ernfen Dem erſten verſchwieg Hänſchke der von den anderen
rkrankungen noch nichts wußte daß er Krebſe gegeſſen habe

er klagte lediglich über Erbrechen und Kopfweh Als ſpäter im
Zuſammenhang mit den anderen Hilfeleiſtungen ein zweiter
Arzt kam war es ſchon zu ſpät Hänſchke lag im Sterben und
die Gegenmittel ſchlugen nicht mehr an Die übrigen Erkrankten
wurden durch angewandte geeignete Gegenmittel gerettet Am
ſchwerſten leidet noch der Stiefſohn des Verſtorbenen Auf dem
Wege der Beſſerung befinden ſich eine Tochter des Hauswirths
die zwei Tage lang ununterbrochen in Krämpfen gelegen hat
die Frau des Schmiedes Behrend und ihre beiden kleinen
Töchter im Alter von drei und vier Jahren eine Arbeiterfran
Herrmann bei der die Vergiftungserſcheinungen weniger ſtark
auftraten eine Frau Cirow die mehrere Krebſe aß und ziemlich
ſchwer erkrankte Frau Böck und der Kaufmann Strickert und
ſeine Frau Als Gegenmittel wirkten günſtig heiße Milch
Cognac und Ricinusöl Die Krebſe ſcheinen durch den Sonnen
brand verdorben geweſen zu ſein

Fenersbrünſte Jn Elberfeld brach geſtern vormittag
in den Farbenfabriken vormals Bayer ein Großfeuer aus das
den ganzen ſüdlichen Theil der Fabrikanlagen zerſtörte Das

ener war durch Exploſion eines Faſſes Naphthionroth im
nilinlager entſtanden Sämmtliche Vorräthe ſind verbrannt

Der Schaden iſt durch Verſichernng gedeckt Die Fabrik ſowie
die ſtädtiſche Feuerwehr konnten den Brand nur auf ſeinen
e beſchränken Jn Elberfeld und Barmen wurde ſämmt
che Bleiwäſche durch die Farben die das Feuer mit ſich führte
verdorben Um 2 Uhr nachmittags war Ausſicht vorhanden
das Großfeuer auf den ſüdlichen Theil des Etabliſſements zu
beſchränken Bis dahin waren ungefähr 400,000 kg Farbſtoffe
verbrannt Der durch das Feuer angerichtete Schaden wird
auf 1 Millionen Mark geſchätzt Am Montag mittag brachin galtern bei Bozen ein großer Brand aus durch welchen

zwölf Häuſer gänzlich eingeäſchert und drei andere beſchädigt
wurden Das Feuer wüthete im ſog Gagenon, dem älteſten
Viertel des Marktes Es gelang erſt am ſpäten Nachmittag den

Brand zu lokaliſiren Geſtern ſo meldet man aus Bozen weiter
iſt das am e im Fleimsthale gelegene Dorf Dajano
vollſtändig ein
Reicher Fiſchzug
He t vom 4 Juli Bis in die hieſige Gegend erſtrecken

rkun

aub der Flammen geworden

Man ſchreibt der Frkf Ztg aus
ich die W igen der Unwetter im württembergiſchen Unter
and Auf den gelben Fluthen des Neckars ſchwammen ſchon

vorgeſtern viele Tauſende von Fiſchen herab und drängten ans
Ufer da ihnen in dem warmen lehmgeſättigten Waſſer der
Athem ausging Mit Kübeln Eimern und Trögen eilten die
Leute herbei und ſchöpften ſo lange aus dem Vollen bis die
Polizei ein Ende machte Aus einzelnen Fallrechen wurde die
Bente centnerweiſe heraufgeholt Jn Neckargemünd iſt bei dieſer
Arbeit ein junger Mann ertrunken Seit geſtern treiben todte
Fiſche daxunter die prächtigſten Exemplare in Maſſen hier
vorüber Das Schanſpiel lockt viele Lente anf die Brücken

Ankanf Die Gattin des deutſchen Reichskanzlers Fürſten
5 enlohe kaufte in Böhmen die Allodialherrſchaft Kolin fammt

o lan für 290,000 fl
Zwei SHinrichtungen Jn Landsberg a W wurden

eſtern durch den Scharfrichter Reindel der Streckenarbeiter
abbert und Otto Müller aus Neuwedell die am 18 Juni

1396 wegen Mordes zum Tode verurtheilt wurden hingerichtet

Wahrheit und Dichtung Das Hritiſh Medical
Journal v ernſtliche Zweifel daran daß ein Menſch je
durch Chloroform ermordet worden iſt Die er hen von
den Perſonen die von einem Schurken der ein Taſchentuch

ſind alle erlogen Vergleichen Sa
nie paſſirt Wenn einer nicht
ſchwer ihn zu betäuben und noch ſchwerer da
mit ihm machen kann was er will

Brennender Eiſeubahnzug
Brindfi kam es nachts zu einer Gasexploſion durch die etwa
in der Mitte des Zuges ein Wagen zweiter Klaſſe in Brand

rieth Bei dem ſtarken Luftzug den der dahinbrauſende Zug
elbſt gert griffen die Flammen mit entſetzlicher Schnelligkeit
um ſich Die Jnſaſſen des zuerſt in Brand gerathenen Wagens
retteten ſich auf den Trittbrettern in den nächſtfolgenden Wagen
den Poſtwagen Da feine Nothleine vorhanden war ſo gelang
es nicht den Lokomotivführer von dem zu verſtändigen
Alle Hilferufe verhallten ungehört Die Verſuche vom Poſt
wagen aus nach der Lokomotive vorzudringen ſcheiterten an den
Flammen des brennenden Wagens So i der Zug noch
einige Minuten i mit unverminderter Schnelligkeit durch
die Nacht dahin und beleuchtete mit ſeinen weit zurüctſchlagenden

klammen meteorartig die Landſchaft Schon begann auch der
Poſtwagen Feuer zu fangen der ganze hintere Theil des Zuges

en ſind in Wirklichkeit noch
elbſt willi ſt iſt es ſehr

ein Uebelthäter

über ihr Geſicht warf Segeh und beraubt worden ſind

n dem Schnellzuge Bari

J I T

war ernſtlich bedroht und einzelne zu Tode erſchreckte Frauen
müßten mit Gewalt davon abgehalten werden aus dem Zuge
hinauszuſpringen Endlich gelang es einem Bremſer den 3
zu trennen Der hintere Theil vom Poſtwagen an blieb zurück
während die vordere mit dem brennenden Wagen endende Hälfte
bis zur Station Carovigno weiterfuhr Dort erſt erhielt der
Lokomotivführer von dem Unglück Kenntniß und der Brand
wurde gelöſcht

Das Meteor im Waſſerloch Eine franzöſiſche Zeitſchrift
iebt einen Bericht über eine ebenſo merkwürdige wie ſeltene

Erſcheinung die ſich am 16 April d dir 11 Uhr abends in
einem kleinen Orte in Nordfrankreich Vierville im Departe
ment Calvados ereignet hat Die Bewohner eines Gutshauſes
das dicht an der Straße gelegen iſt bemerkten um die genannte
Zeit einen plötzlichen ungeheuren Lichtſchein der den Raum für
mehrere Sekunden erhellte dann hörten ſie eine furchtbare
Exploſion deren Gewalt die Fenſterſcheiben in dem Hauſe zer
trümmerte Da von einem Waſſerloche das 200 m entfernt lag
ein Geräuſch wie von einem ſtarken Kochen zu hören war ſo
ing eine Magd dort hin und rief durch einen Ausruf des
taunens die übrigen Bewohner herbei Das Waſſerloch das

vollkommen ausgetrocknet war war in einen dichten Dampf ge

ällt der einen ſtarken Schwefelgeruch gusſandke und in dem
oche ſelbſt ſah man eine große runde Maſſe von mattgrauer

Farbe in der verſchiedene Kryſtalle zu erkennen waren ſie ent
wickelte eine ſtarke Hitze und hatte rund umher kleinere Bruch
ſtücke ansgeſtreut die Eiſenſchlacken ähnlich ſahen Es wurde
nun bald feſtgeſtellt daß man es mit einem Meteor zu thun
hatte das gerade in das Waſſerloch gefallen war das Waſſer
darin ins Kochen gebracht und völlig verdampft hatte Vas
merkwürdige Meteor deſſen Gewicht 792 kg betrng wurde von
dem Muſeum in Caen erworben

h e

Letzte Telegramme

Potsdam 6 Juli Graf Schuwaloff iſt heute abend
mittels Sonderzuges von Wildparkſtation über Charlottenvurg
und Berlin nach ſeinen Familienbeſitzungen in Rußland ab
ereiſt Jn ſeiner Begleitung befinden ſich die Gräfin

chuwaloff die Tochter und die beiden ruſſiſchen Aerzte Das
Befinden des Grafen iſt ein gutes
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2 Ziehung der 1 Klaſſe 197 Königl Preuß Lotterie
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Kandoel Gewerbe und Verkehr
Buenos Ayres 5 Juli Telegr Goldagio 181,30

Rio de Janeiro 5 Juli Telegr Woche l auf London 7

Wanren und Produktenberlehte
Getrei do

New PTork 6 Juli Telegr Rother Winterwelzen
76 Weizen Juli 75 August Sept 70 Dez 72
M 30 Sept 32 Dez Mebl 3,20 Getrelderacht 2

Ghicago 6 Jul Telegr Weizen Jull 69 Sept 65
Mais 269,

Leipzig 6 Juli Weizen per 1000 kgTnetto inländischer 132
bis 1489 M bez u Br do ausländischer 173 183 M bez u Hr
Still Roggen per 1000 kg neito inländischer 110 121 A verz
u Br do aus ländischer 125 123 A bez u Br Still Gerste

r 1000 kg netto Braugers e NM nominell Aal undutterwagre 101 125 M bez u Br Hafer per 1000 Kg vetto
in ländischer unberegneter 144 147 M bez u Br do ausländiecher
136 147 M bez u Br

looo fest holstelnischer loco
fest wecklienburgischer

Hamburg 6 Juli
150 1659 Koggen loco loco 120 132russischer looo fest 80 88 Hafer fest Gerste fest

Wien 6 Juli Weizen per Mai Juni Gd Br perHerbst 8,89 Gd 8,91 Br Roggen per AMAai Juni Gd Br per
Herbst 7,23 Gd 25 Br Hafer per Mai Juni Gd Br perHerbst 5,81 Gd 5,83 Br

Pest 6 Juli Weizen loco steigend looo per Jaolä Gd
Br per Herbst 8,76 Gd 8,77 Br Roggen per Herbst 7,05 Gd
Br Halker per Herbst 5,45 Gd 5,47 Br

Zucker OParis 6 Juli Sehluss Rohzucker ruhig 89 Ioco 2157 25
Weisser Zucker fest Nr 83 per 100 Kg per Juli 2568 per
Aug 257 per Okt Jan 27 per Jan April 279,

L ondon 6 Juh 96 Javazucker 108 rubig BRäüben Roh
zucker loco S stelig Kaffooe

Hambarg 6 Juli Kakkee ruhig Vmentz 15009 Sack
Hamburg 6 Juli Vormittagserieht Good average Santos

per Sept 35 i per Dez 36 per März 37 per Mai 37 G
Hamburg Juli Nachmittagsbericht Bericht der Bamb

Firma Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Sept 35
per Dez 36, per März 368, per Mai 37

Hamburg 6 Juli Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
W u Comp Kaffee good average Santos per Sept 359 G per Mai

r G

Havre 6 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Perimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
per Juli 45,09 Sept 43,25,9per Dez 43,50 Kaum behauptet

Amsterdaum 6 Juli Java Kaftee good ordinary 463,
Spiritas

Splritus unversteuert per 10,000 1 ohnel ao mit 70 U 41 20 M G

Weizen

06

6 Juli
Veorbrauchsabg

Leipzig
Fass mit 50

Hawburg 6 Juli Spiritus behauptet per Juli Aug 197 Br
s Sept 29 Br per Sept Okt 20 Br per Okt Nov

i zrStettin 6 Juli Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 49,30 nom
Bresltau 6 Juli Spiritus per 1091 100 h excl 50 M Vexrbrauchs

abgaben per Juli 60,60 Br do do 70 M Verbrauchsabgeben per Juli
40,60 Br

r 6 Juli Spiritus loco Kontingentirt 59,50 nicht Kontin
gentirt 38,75

Königsberg 6 Juli Spiritus per 100 Liter 100 loco 40,70
do per Juli 40,70 do per Sept 40,60

Paris,c6ö Juli Schlussbericht Spiritus Ibehauptet per Juli 38
per Aug 38 per Sept Dez 348, per Nov Febr 34

Oelsaatden Oele Fettwaaren
Leipeig 6 Juli Raps per 1000 kg veitio URazskuehen per 100 kg netto M bez Rüböl per 100 kg

neito ohne Fass flüssiges 55 M nom Gesehäftslos
Lamburg 68 Juli Räböl unverzollt, fe t loco 57,90 Br
Bremen 6 uli Schmalz Ruhig Wilcox 21 Pfg Armwour

shield 22 Pfg Cudahy 25 Pig Choice Crocery 23 e Pfg White
label 23 e Pfg Fairbauks Pfg Speck Fest Short eclear midd
ling loco 25 Pfg

Köln 6 Juli Räböl loco 59,09 per Okt 56,30Pest 6 Juli Kohlraps per Aug Sept 12,75 Gad 12,80 Rr
Paris Juli Sehlussbericht Rüböl rubig per Jali 79per Aug 59 per Sept Dez 60 per Nov Febr 61
Antwerpen G Juii Schmalz per Juli 498, Margarine ruhig
New PVork 6 Juli Sehmalz Western steam 420 do Rohe

Brothers 4,80
t Poetroleum

6 Juli Petroleum matt Standard whlte loco
Bremen 6 Juli Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum

Oftiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Matt Loco 5,40 Br
Antwerpen 6 Juli Schlussbericht Raffiniries Type Woissloco 16 bez u Br per Juli 16 Br per Aug 16 Br Rubig
New Work 6 Juli Telegr Petroleum Standard white in New

Xork 6,00 do in Philadelphia 5,95 do Befined in Cases 68,45 do
Pije line Certific per Juli 82

SAmereten,
Petersbarg 6 Juli Hauff loco Leinsaat loco 9,75

Berlieht über den Leipziger sSchlachtriehmarkt
auf dem städtischen Viehhofe am 5 Jau

Auktrieb 282 Rinder und z2war 196 Ochsen 23 Kalben 102 Kühe
61 Bullen 259 Kälber 548 Stück Schafvieh 1079 Schweine und zwar
970 deutsche aus Ungarn zusammen 2259 Thiere

Marktpreise für 50 kg in Mark
2

Hawburg
5,20 Br

Thier

gattung Bezeichnung
O 1 vollfleischige ausgemästete höehsten Schlacht

werthes bis zu 6 Jahren
2 junge fleischige nicht ausgemästete ältere

ausgemästet e
3 mässig genährte junge gut genährte ältere
4 gering genährte jeden Alters
1 vollteischige ausgemästete Kalben höchsten

Sehlachtwerthes
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchstenSchlachtwerthes bis zu
3 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent

wickelte jüngere Kühe und Kalben
4 mässig genährte Kühe und Kalben
5 gering genährte Kühe und Kalben
1 vollfleicchige höchsten Schlachtwerthes
2 mässig genährte jüngere u gut genährte ältere

Gering genährte
1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
2 mittlere Mast und gute Saugkslber

geringe Saugkälber
4 äliere gering genährte Fresser
1 Mastlämmer und jüngere Masthammel
2 älteres Mazthammel
3 mässig genährte Hammel u Schafe Merzzehake
1 volltfleizchige der feineren Raszen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 1 Jahren
2 fleisetige
3 gering entwiekalte zowie Sauen und Eber
4 ausländische aus JTer kauf 362 Binder und zwar 181 Oechsen 22 Kalben 99 Kühe

60 Bullen ferner 257 Kälber2 406 Sehafes and 1045 GSckweine
Geschäftegang 2 2 mitteimässig

Rheinisch Westfälischer Kuxen Markt
Wochuenbericht von Dermann Sehüler Bankgeschätt in Bochaoma

Bocham 2 Joli
Das Geschaäft war in der verflossenen Woche reeht lebbaft bei unrver
nderten Preisen Die vereinzelt auftretende Neigung zu Verkäufen

chsen

Kalben
u Kühe

Bullen

Kälberx

Schafe

182 1858

Feh weine
S

brachte man mit der be gin
Käufer welche dsich bald

nenden Reisezeit in Verbindung doch fanden
iese Waare eehlank aufnahmen Die Umsaätro

erstrecken sich meist wieder auf schwerere Werthe von denen
Wasserstände 4 bedeutet ühber unter Nalh

und Dorstfeld auch Orat Schwerin in grösseren Posten gekauft wurden nMattlere Papiere wie Johann Deime und Eiberg lagen stiller rer Brüorenpege
ebenso Blankenburg die ihren höcheten Kurs nicht ganz de wegte g
konnten In den kleineren Kuxen die fast sämmtlieh in den leiten do uterpegol hWochen grosseo Bewegung durechgemaeht haben bleibt die Vnternehmung Trotha 6 48 2unthätig wodurch einige der plötzlich gestiegenen Werthe in ihrem Alsleben Oberpegel 5 1

Kurse Ian abbröckeſten do Unterpegel sVon Kaliwerthen waren die schwereren Kuxe angeboten Alittlere Bernburg z 4Antheile wurden d gehandelt doch machte sich für Hohenzollern und Kalbe Gueryezei 2 S
Gustavshball gegen Schluss der Woche Verkaufslust geltend Beienrodo do Unterpegel 6befesti h hinge vernachlässigt J o envollzogen sich in Justenberg Beutherberg BRoanenberg EiweWintershall lebhaftere Umsätze w Moldan, Taor Eger Moo
Die hauptsäeblichsten Notizen ind u a WaeNachkr Anged Nachfr Angeb Badwein 5 16 Horn mg Koblen Kaiser Friedrich 4950 5000 Prag 0,02 18 itton berg 2 1,30 5Lothringen 895 8975 Jangbunzlaa 0,08 a 070 aAlte Haase 875 900 7 en es nRosenblumwendelle 1675 1725 2 080 12Banaker Mulde 1625 1675 er Trappe 2375 2410 Pardubitz 42,13 13 Magdeburg 104Blankenburg S 2325 Wezifali 10350 10500 Brandeis 09 9 Taengermünde

Bomwerbkr Tieſban 1525 Viesche 1700 Melnick 0,28 3 Wittenberge 112 4n on 127 d Ken er z 3 ſSDPömits Peg 5 o 7arolinen ussig 0,27 bdarg pau52 19 00 1 z 3075 r I 1,33 4 2 Hans irar ustavs e 1horeite a z 7225 n W t Auseig Von den oberen Plätzen werden 0 II m Wuchs gemeldet
Diber 7 3775 edwigsbo 9300 9100Fintrgent 4625 4078 Iobenzollert Ai75 Schiftfaverkehr und Frachten

Ewald 18450 18575 Justenberg 300 330 A4aoeselg 6 Juli Heutige Fahbrtiete 34 Zoll öeterr Maas
Graf Schwerin 7050 7125 Ronvenberg 1400 22 0Ver Hannibal 5400 5450 Winterszhbat 1000 1030 T 7Joh Deimelsberz 3875 30925

hüringer Satinen So 74,500 Dontsohe Kypoth Pfandvriofe Ivo lGerlinor Börso vom 6 Juli Ver Kölv Rotiw Pule z bers er u e e ehe u z
o7 Wesit Draht Industriel 8 136,600 An Dessauer Fläbr ſ Nr 256 Königin Alarienhätte o 92,509Ergänznng zu den Notirungen do Union konv 1 D är B IV 116 an l104 008 König Wilhelm konr 5 234,50

im gestr Abendblatt do 6 e B Pr 7 do l z 99 09 St Pr 10 204 oSan Dis ronto eneinns I h en uo unkb b V Obn e z r Zueokorlahr Wanvotaat o 88,90B enis Grundseh Ob 4 100 80 74 do St Pr 0 112,50

Petersburg o Wien 4 do do V v I0s o z aLondon Forie 2 houis Hyp Plädr 9 100,7än an 258e e i n unutsohe seonb PrlIor E nkadb bis 19 4 101,406 7 F 1Deutsohe Fonds u Staatspap 5 e er j zu 96 Kheinisehbestahl,Liät C 10 164 25625
armer Sitadtanleihe s 100 208ß MMainz udw 75 76 781 100,29b do S 46 105 K 1905 3 101,0 b Schlesisch Zinkhütten 12 205 00b
Berliver Stadt Obl 3 102 2046 do v 1800 eininger Hyp Präb 4 Paditbergeor IIütte 122 308

do do 1892 3 2 101,20b6 Osatpreusa Südbahn u do a I 1 98 z o 4 99 50 b Wurm Revier 130 obMagdeburger Bt Aul 3 äo l aukräb vis 1009 4 101 90

do do aus d an 100,501 eWesztpr Proy Anl 100 cots Houtsope Bisonb St Prior do Praäm Ptabr 4 135,308 ſovlig v Inäaustr u Bergw Geoz
Bud Staats Eis Aml 2 Nordd Gr Cred Plüb 4 100,000Bairischoe Anleihe 4 102,4 Bresiau Warschau 775 81,8 do IV V ukb b 1903 z 102,306 Allg Elektr GOesellsoh 4 102 19b
Braunsca w 20 Thlr Ia I08,400 IDortmand Gronau E 4 165,75bz JOstpreussische 3 100 400 Aaschersleb Kaliwerke
Köln Mind Pr Anth 138,300 Iarienb Miawraw 6 121,50b Pom II VI 1900 uk 4 101 50bec Bochumer Gussatahl 4 I9 750IIamb 50 Thlr Loos 3 136,25B Oaipreuss Südbahn 5 1259,20baB do VII VIII 1904 uk 103 5026 Dessa uer Gas 4 109 o03
Meinivger 7 Loogs 22,006 Posensche 4 I02 ob PDortmunder Union 111,700Oldenb 40 Thlr Loose l 3 P B C Pfd I II rz 110 5 114,2060 a 7 3 100 256o V u lam b eAuslAoalsohne Fonas Biaenv Prlor Obligattonon 5 I in 102 l aurannt r n 97,50 du
Argent Gold An 590 73,70b2 FIial Eis Obl v St gar j 3 57,75b26 de e trv 1800 27 oiree 4 D

o innere do 4 e S50,2 do Mittelmeerb sifr 2 688,90B 45 5 1900 5u h r ieen o horBarletta 1001 ire I Gose 25 100 I emberg Czornowitz à Pr p A B Vir 3 j03 60 r Tiele Winkler
Bukar Stadt Anl 1884 5 101 100 e Fr Staatshb gar 3 93,000 e ry T Vill 5 hoa zog Garten 5

do do 1888 5 I21 10b do Ergänzungen 355,400 p p V G Cert 4 90 900 2Chilen Gold A n 1889 88 00 o Gold Pr 9 104 206 r a igog 4 los TChinesisohe Anleihe 6 Ios baBOesterr I okalbahn qo 40 Cecr 31 68 500 Banx Aktlendo 40 3808 s 88,908 a Noräweatbanu s I12 n Ptclbr Be ar 190 a 191 0080 an J Berſ R öſſ 125
Fgyptiechs priv Aul s äcdlöster Bahn omb 76,7560 Kleinb Oh h 190 z 99 700 er Närk B rrit m

do do do 4 r do Obligationen 6 197 80b20 do Comm Obl b 1907 a 4 erſ u r v 7 iEreiburg 15 Fr oosel u ſſng Nordoatb Gold O 4 7 nie 101,006 hBor n 77 J rerenUriech Anl 1881 84 do Eisenb Silb i 102 50 o u be an e S43 n rgpie 22 608 Haare Weeipr mit ä i b 198 n Soin V a Komm 5 rog ondo Monopol Aul LKosl Woroneseh Ob 4 on n B 2 h 100 s 5 n a 5de Gd Anl v 18901 5 KL Chark As Obl 89 I Poen e 192 50B un i e z uAMailänd 10 Iäre oose 12,100 Kursk Kiew 2 o2 100 ren 2 10 40B a rn e 47 aMexikaver Apl à 100 0 800 ISfoseo Kiew Woron 4 o sos I Sein a r ne eo à 20 6 100,00 dogeo Kurs 4 88,90va6 Fehlesg e 104,603 r z z an 6 ei Mosco Rjüsan r chlesische 4 Ie4 406 e aOesterr 1860 er Ioose 51,8002 PMosco Smolensk 105,72626 Bergwoerxs u Gestumän 50 Anl 81 fd 6 102,50b Orel Griäsi 1889 4 101,30ba0 J et J e J do r tat t
tuss Gold R 1884 88 6 IRjäsan Koslow 1103,990 fent ws 123 25ba n Kre r i e 330

tie ne h et e tdo g t 4 Bybinsk Botogovs 15 o 800 e werk eree r hiedo Nicolsi Oblig 4 jRusas Südweetbähn 108 30026 e nrekbtte 5 ler oncliteabureg Heport
do Boden Kredit 5 Iranskaukasische 3 92,500 Boniinsl e rx 0 t e am c K 71 137 oogdo do gar h ros 200 Warsehau Wiener 10er 4 102 800 Sonne is Bereuert 2 262 höre Vereine 5 109
Kuss Präm Anl 1864 5 191,306 do Ser 102 so n her al s 275 n len en J reinab 7n es doa go is66 s ſi78,000 Wladiſcawaxas OPiig 4 108 19be G n er eSchwed St Anl 1886 i do ukdb b 1506 4 101 60 b Koenton e h e hu 2 7 1102 Puxer Kohlen kon 2 174,500 Bötagdeburger Privatb 5 107,50623do do o 2 Lanitoba x 1933 ab to 2 s IFgehweiler Bergweri 5 190,80 Nordd Ornod Kredit 5 102 806do Hyp Ftäbr i878 4 1Ios S0taBNorthern Pae J b 1021 0 114,256 Gelgeniren Guten 2 13 orrele ype BSpiel s1j 133 60r

rücke net e 7 e h z e e 45do Adwirist 5 92,20b do III rz 1937 6 o v r li39 och Realer an i eu do J W I n e e S Fr 1951 110 751 Harzer Kisenw koav 0 tetugarische Go A 2 Louis u S Fr xz 75br Je ne do do St Frl o 48 20be a e CIndustrie Aktlen s 84,80 r Leipziger Börse 6 Jali

ine B Zt uäcicaſrantg 820 4 b 75 000 JAnatolische 5 2 3 Säohbe Rens Anl 5233 897 200 4 Mansk Gew 182 500 102,509
I189 990 Fortug Eisonb O 18861 3 632,75 b do 1000 97 300 do 1879 101,503Aannaburger Steipgut 2Archimedſes 155 256 0 1889 a 34,256 4 do 500 97,506 do Em 1875 101,593Bauges ne 7,g 542 90bal Se b Bis D yp ObI A 5 hlr 4 Lpr Stadtobl 1884 101,408do B Wilmersd G 26 710 00b do Lit B 5 P Staateanl 1855 100 j 97,803 do 1876 101,4961s6 80b 3 i do 67 Kv 49 500 101,500 32 Alib Landoblig 1000 102 259Braunschweiger Jute 12 an JBerl Aphb Maschinen 6 182 59 Sigenbghn Stamm Axtten Landreutenbr 500 89 5068 3 do do 5000 102 258

Berliner Bockbrauereil 8 182 O0 r Drdo Brauerei Königst 6 143 906 Jagchen Mastricht 2 14,306 Oiv Blsend Stamm AKt Iipz Baubeank 102 5083
do Union Gratweil 6 188 30b Jaltenburg Zeitz 10 T 15 jAussig Tepl 500 G 334 00o6 290 Elextr Werke 133 002

Bral Eisenb W Iänke s 288 59020Buschtiehrader B i2 s Röhm Hordbahn 180,100 4 do elektr Strassb 174 7520
Breslauer Oelwerke 5 107 25b z Halberat Blankenb s 138 75b2 I13 Busehüehrad Lit 6 do Gr elektr Strassb 253 25 d
Charlotib Wasserwerk 9 268 00B Iltal Moeridional Eb 6 132,800 12 do do B 275,50B 10 do Bierbr Reudn
Chem Fahbr Schering l Hara Simpl Kv Westb 489,70b I1108 Galiz K Ludw B 109,606 Riebeck Co 209,000Chemn Masch Zimw 3 130,30b ndwigehaf Bezbach i0 245 ob 6 Graz Kößach z Upa2 Kammgarnep 185,008

u Je n 789 32 M ariendurg Mlawks 84,006 11 o Malzf Schkend 170 chHisehe Jateepinperei 18 i85 z AvalKna Vizend Stamm 6
Hgestorſſ Salzwerke S Is3 223 Stamm Prior Akten Diy Blsonv St Akt Solbrig 92,258
perteld Farbenfabr ſis 828 o 5 Dux Bod enb Lit A 10 Säehs F Hartm 192 00ez8Erämannsdort Spina o ren Neraiann do do B 1i6 Säehs WebotunlFreund Masch konv 13 272,500 73 4 Werten T 7 6 barienburg Mlawks Fabr 8Schönherr 2 3,008

Iarburg Wien Gummi 22 452,902 an Karl u 17 10 Thür Gasges I,pz 205 eIarkori s Pr konv 1,122,202 o n v 77 i61 do tawm Pr 206,750do Brüexeuib Fonv 7 500 13 I P Bau 7 Troait Akt 7 6 Thür Br V4 Srer ee 13 1792 3ue D Kr p et en e eHirzchberger Maseh 125 o r 100 h Dresdener Bank 181 00ba6 Zeitzer Par u A 107 Se2 Iemberg Crernowitz 7 6Keyling Th Fineng 5 le 509 rer Norauentb e S Sothaur Privath s o o Oblis 106 oos
Kurfürstendamm Ges 728,000 o B Elvethalb 57 2 7 D 9 Leipziger Bank 182 05b5 s Luekertab Glanzig 113,003
Ia Velocs Ital D o s 7 s S ätrreieh Lomb 37 10 2 e ehe Bank 128 5 Zuckerraff Ialie Ios soLudw Löwe Co 20 468 ob rreioh 37 b L wickauer 115,00BMäalzerei Vreä i lio7 e gr Guliz ar I 5 l Ausl r erMagdeburger Baubank 0 68,800 3 h A ussig Teplitzerza erdebahn 6 221,906 m h Div Ind Aktlon Pr vna 4 ßonm Nerarare 102,s00
NeuroderKansatanetalt 51 118 o0Bß urer Kien 72 Stamm Prior 5 do do GoidNordä Eiswerks nie 81 Waren u Teres i 5 u 5 Chemn Werks M 4 Buschtihr 1896 stfr 102,308Omnibas Gesellszehafiſt2 214 75 an Wien n Fabr Dimmerm 130,06 4 do do 102,30
Oppeln Portl Cem 7 155 en s 18 Cröllw Papierfabr 270,00B 5 do Em 1 n 107,508
Paazeage 4 W do Sehldvschr 101,2560 4 do GolPferdabahn Breslauer 8 282,000 bahn 7 I56 100 2 Dörstewite Rattm 5 Dux Bodenbach
Saline Salzungen 7 Iial Meridionaux 3 D W M Sonäerm 5 do Em 1871h1o6Sangerhäuser Masch 22 324 905 ch lämburg 45 e Stier Vorz A I0c,2560 5 do do 1874111,256
Schäfer u Walcker 2 zemb Pr Hur 4 0o7 22 Geraer Jutesp a W 269,500 4 i Graz Köflacher 5Schlesische Cement 10 weis Centrai bahn s 139,6022 9 Germania Schw 5Gado Em v 1871 u r8Schwartrkopft 13 241 Nordoatbhahn 6 I115,76B Sohn 169,00B 4 Kaschau Oderberg 89Siemeas Glas Industr 11 o Unionbahn 4 64,100 U Hallesche Str B 114 4 Frag Puz Gold m vStettiner Cham Pidier 15 1Kette Elba G Akt 73,500 5 Gold 2,903Sudenburg Maschin 10 142,600 4 Körbisd Zuokerfkb 109,9006 5 Prag Turnau

Kaffeegarten Trotha Mittwoch den 7 Juli Grosses rei Concert
ausgeführt von der Capelle Thlem wozu ergebenſt einladet

Anfang Nachmittags 4 Uhr
NB Der Dampfer fährt mit Muſik um /2 Uhr nach dem Kaffeegarten Trotba

K BRölke
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